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Herrn 
Mario Czaja 
Senator für Gesundheit und Soziales 
Oranienstr. 106 Berlin 
10969 Berlin 
 
 
Offener Brief 
 
Umgang mit unserer Anzeige gegen die ARD wegen des rauchenden Altbundeskanzlers 
Hier unser Schreiben vom 05.12.2011 
 
Sehr geehrter Herr Senator Czaja, 
 
mit Erstaunen haben wir von Ihrem persönlichen Referenten erfahren, dass Sie sich mit der 
Antwort auf unsere Anzeige gegen die ARD vom 5. Dezember über einen Monat Zeit lassen 
wollen. Dieses Abwarten ist umso weniger nachvollziehbar, da uns berichtet wurde, dass Ihre 
Haltung zu unserer Anzeige bereits feststeht. Demzufolge meinen Sie, es handele sich in erster 
Linie um eine Angelegenheit im Bereich des Nichtraucherschutzgesetzes, für das insbesondere 
die Bezirke zuständig sind. 
 
Da es sich jedoch um einen Verstoß gegen die Arbeitsstättenverordnung handelt und Ihr 
Landesamt für Arbeitsschutz, Gesundheitsschutz und technische Sicherheit (LAGetSi) für die 
Kontrolle der Einhaltung dieser Verordnung zuständig ist, bitten wir Sie, die Angelegenheit zu 
überprüfen. 
 
Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie mit der Gewohnheit Ihrer Senatsgesundheitsverwaltung 
brechen, grundsätzlich unsere Briefe nicht zu beantworten. Dass diese Vogelstraußpolitik 
fortgesetzt wird, lässt sich von der folgenden BILD.de-Meldung ableiten, die Bezug auf unsere 
ARD-Anzeige nimmt: 
 
„Eine Antwort vom Gesundheitssenat wird es aber nicht geben.  
‚Wir haben es zur Kenntnis genommen, äußern uns aber nicht dazu’, so eine Sprecherin des 
Gesundheitssenats.“ 
 
Durch das Verhalten Ihrer Verwaltung wird die Erledigung unserer Anzeige verzögert mit der 
Gefahr der Verfahrenseinstellung. Die stillschweigende Einstellung des Verfahrens wäre ein 
Bärendienst für den Arbeitsschutz.  
 
Wir bitten Sie daher, sich dieser Sache persönlich anzunehmen. Wir wären um baldige Auskunft 
darüber, was von Ihrer Seite unternommen wird, sehr dankbar.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Johannes Spatz    Dr. Henry Stahl 


